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Dringliche Frage 

für die Fragestunde der Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 12. November 1986 


Geschäftsbereich des Bundesministers des Auswärtigen 


Abgeordneter Bei welchem Anlaß und mit welchem Inhalt 

Wischnewski haben der Bundeskanzler und der Bundesmini- 

(SPD) Ster des Auswärtigen mit dem französischen 

Ministerpräsidenten Chirac Gespräche geführt, 
die Ministerpräsident Chirac zu folgender Aus- 
sage veranlaßt haben: „. . . Lassen Sie uns die 
syrische Affäre betrachten. Ich habe mit Kohl 
und Genscher darüber gesprochen. Ich gehe 
nicht soweit wie sie, aber ihre These ist, daß 
der Hindawi-Plan als eine Provokation ent- 
worfen wurde mit dem Ziel, Syrien in Verle- 
genheit zu bringen und das Regime von Assad 
zu destabilisieren. Wer stand dahinter? Ver- 
mutlich Leute, die mit dem israelischen Ge- 
heimdienst (Mossad) in Verbindung standen, 
zusammen mit bestimmten syrischen, Assad 
nahestehenden Elementen, die seinen Sturz 
wünschen . . (Washington TIMES vom 
10. November 1986)? 


Bonn, den 11. November 1986 
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